
hallo lupus,



ja, meinte natürlich die kanzel. peinlich :)



also worum es mir geht ist folgendes: micht stört, dass der lyrik-bereich hier in zwei teile zerfällt, einmal den
bedeutungsschwangernden celan-nachahmenden ohne reim und dann den stocksteifen bzw.
schenkelklopfenden (stocksteif und schenkelklopfend paart sich ja gerne) mit reim. und die idee ist, da mal
ein bischen sand in das getriebe zu schütten. und die schubladen prosa und lyrik bei der gelegenheit auch
mal gerade durcheinander zu bringen.



ob mir das hier gelungen ist, daran hab ich heut abend auch so meine zweifel. heut morgen im
koffeinrausch war ich aber noch davon überzeugt:)



zu nackt: fragen werden nicht offen gelassen, oder?



lg toltec

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Lob dem Kanzler meiner Jugend: Kohl
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